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SCHREINEREI

Wenns um Qualität geht
R

Gutenbergstr. 3 • 63755 Alzenau
Tel. +49 60 23/94 89 60
Fax +49 60 23/94 89 89
info@kresslein.de
www.kresslein.de

Glastüren, Zimmertüren,
Haustüren, Einbaumöbel

Besuchen Sie unser Türenstudio!

Türen vom Fachmann

Liebe Alzenauer Fußballfreunde,
auch die letzte Woche hat unserem
Team mit dem Heimspiel gegen
Unterflockenbach und dem Ner-
venspiel in Neuhof unheimlich viel
abverlangt. Die Spieler mussten
jeweils an ihre Leistungsgren-
ze gehen, das Trainerteam alle
Register ziehen und wir mitfie-
bernden Zuschauer viele Nerven
lassen. Glücklicherweise holten
wir aus beiden Spielen vier
Punkte und konnten uns einen
kleinen Puffer zu den Abstiegs-
plätzen erarbeiten. Wir hart und
schwer der Abstiegskampf in
diesem Jahr wird, sieht man
an den Beispielen Erlensee

und Neuhof, die mit wirklich guten
Teams und viel Qualität am Tabelle-
nende stehen.

Für uns gilt es nun aus den drei
ausstehenden Spielen der Vorrun-
de zuhause gegen Dietkirchen, in
Weidenhausen und nochmal daheim
gegen Griesheim gegen direkte Kon-
kurrenten im Abstiegskampf eifrig
zu punkten und diese auf Distanz zu
halten.

Erfreulicherweise zeigt auch unsere
U23 unter ihrem neuen Trainer Edip
Yavuz ein ganz anderes Gesicht.
Voller Leidenschaft und Power ver-
suchen unsere jungen Spieler noch
den Anschluss an die Nichtabstiegs-
plätze herzustellen. Einem 6:0 Sieg
in Ranstadt folgte eine sehr unglück-
liche Niederlage in Unterzahl gegen
Bernbach. Mit Siegen

in Steinheim und zuhause gegen
Gelnhausen könnte der Turnaround
gelingen.

Auch unserer U19 in der Hessenliga
gelang letzte Woche mit dem ersten
Saisonsieg der erhoffte Befreiungs-
schlag. Am Sonntag gegen den Ta-
bellennachbarn SG Barockstadt steht
das nächste wichtige Spiel um den
Klassenerhalt in Hessens höchster
Spielklasse an.

Während alle anderen Jugendmann-
schaften im Soll sind, macht uns die
U13 in der Gruppenliga Frankfurt
Sorgen. Für unsere nachrückenden
Talente aus den unteren Jahrgän-

gen wäre es wichtig, dass
die höchste D-Jugendklasse
gehalten wird. Unsere Damen
und Mädels starteten jeweils
furios in ihre Spielklassen und
stehen dort verlustpunkt-
frei an der Tabellenspitze.
All dies kann man auf den
folgenden Seiten dieser
Ausgabe nachlesen.

Und nun lasst uns alle auf
die sehr wichtige Begeg-
nung gegen Dietkirchen am
Samstag konzentrieren. Es
steht wieder ein sogenann-
tes »Sechspunktespiel« an.
Sorgt mit Eurem Besuch
für eine anständige Heim-
spielkulisse und für die
nötige Atmosphäre damit
wir dieses wichtige Spiel
gegen einen Abstiegs-
konkurrenten möglichst
erfolgreich gestalten.

Euer Andreas Trageser

Kämpfen, siegen
und ab unter die
Dusche!
In Ihrem neuen Bad.

Bäder Showroom
Aschaffenburg
Benzstraße 1
T 06021 345-168

www.richter-frenzel.de

Dramatik pur
beim 2:1-Sieg

in Neuhof
Hektik pur am Ende beim Sieg in Neuhof.
Bei einer besseren Chancenverwertung
hätten wir allerdings das Spiel früh für
uns entscheiden können. Auch Cem Bolgi
(Bild), der ein ansprechendes Startelf-De-
büt feierte, hätte mit ein bisschen mehr
Glück den Führungstreffer erzielen können.
So hieß es Zittern bis zur 98. Spielminute.

Teams und viel Qualität am Tabelle-
nende stehen. 

Bernbach. Mit Siegen gen wäre es wichtig, dass 
die höchste D-Jugendklasse 
gehalten wird. Unsere Damen 
und Mädels starteten jeweils 
furios in ihre Spielklassen und 
stehen dort verlustpunkt-
frei an der Tabellenspitze. 
All dies kann man auf den 
folgenden Seiten dieser 
Ausgabe nachlesen.

Und nun lasst uns alle auf 
die sehr wichtige Begeg-
nung gegen Dietkirchen am 
Samstag konzentrieren. Es 
steht wieder ein sogenann-
tes »Sechspunktespiel« an. 
Sorgt mit Eurem Besuch 
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nötige Atmosphäre damit 
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Dramatik pur 

HANAUER STR. 81
63755 ALZENAU

DER ALZENAUER
LAUFLADEN

www.main-ausdauers
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Dein Laufshop.

Deine Beratun
g.

Deine Laufana
lyse.

Cem Bolgi.
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Heute ist ein guter Tag für bedingungslosen Einsatz!
Leistung entsteht, wenn es ein erstrebenswertes Ziel gibt.
Auf gehts FC Bayern! Attacke!

Werteorientierte Organisations-,
Führungskräfte- & Persönlichkeitsentwicklung

Roger Kihn
Hemsbach 108 | 63776 Mömbris
Mobil +49 (0) 173 3030 002

info@rogerkihn.de | www.Rogerkihn.de

Nutzen Sie
meine Erfahrung.
Versichern, finanzieren, vorsorgen, Vermögen
bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Trageser

Generalvertretung der Allianz
Rodenbacher Str.35
63755 Alzenau

andreas.trageser@allianz.de
www.allianz-trageser.de

Tel. 0 60 23.9 47 44 0
Mobil 01 72.6 16 97 48

Aktueller Spieltag
Samstag, 29.10.2022, 14 Uhr
FC Gießen – SV Unterflockenbach

14.30 Uhr
KSV Baunatal – SC Waldgirmes

15 Uhr
SV Rot-Weiß Hadamar – Rot-Weiß Walldorf
SV Steinbach – TSV Eintracht Stadtallendorf
FC Hanau 93 – 1. FC 06 Erlensee
Eintracht Frankfurt II – SV Neuhof
FC Bayern Alzenau – TuS Dietkirchen

17 Uhr
Türk Gücü Friedberg – TSV Steinbach II

Sonntag, 30.10.2022, 15 Uhr
SC Vikt. Griesheim – SV Adler Weidenhausen
FC Eddersheim – FSV Fernwald

TABELLE
Hessenliga Herren Stand: 24.10.2022

1 FC Gießen 16 18 36

2 Eintracht Frankfurt II 16 29 32

3 Türk Gücü Friedberg 16 12 32

4 FC Hanau 93 16 9 31

5 TSV Eintr. Stadtallendorf 16 13 29

6 Rot-Weiß Walldorf 16 10 29

7 KSV Baunatal 16 9 29

8 FSV Fernwald 16 17 27

9 SV Steinbach 16 8 26

10 SC Waldgirmes 16 2 21

11 FC Bayern Alzenau 16 -1 20

12 FC Eddersheim 16 -1 20

13 SC Vikt. Griesheim 16 -19 18

14 SV Unterflockenbach 16 -12 16

15 TuS Dietkirchen 16 -17 16

16 SV Adler Weidenhausen 16 -19 16

17 SV RW Hadamar 16 -17 14

18 TSV Steinbach II 16 -18 12

19 1. FC 06 Erlensee 16 -8 11

20 SV Neuhof 16 -15 11

Nächster Spieltag
Samstag, 05.11.2022, 14 Uhr
TSV Eintracht Stadtallendorf – FC Gießen

14.30 Uhr
SV Adler Weidenhausen – FC Bayern Alzenau
FSV Fernwald – KSV Baunatal
SC Waldgirmes – FC Hanau 93

16 Uhr
1. FC 06 Erlensee – SV Steinbach

17 Uhr
SV Unterflockenbach – SV Rot-Weiß Hadamar

Sonntag, 06.11.2022, 14 Uhr
TuS Dietkirchen – Eintracht Frankfurt II

14.30 Uhr
SC Vikt. Griesheim – TSV Steinbach II
SV Neuhof – FC Eddersheim
Rot-Weiß Walldorf – Türk Gücü Friedberg

TuS Dietkirchen – der direkte Verfolger
kommt nach Alzenau

Groß war die Freude beim Anhang des Turn- und
Sportvereines Dietkirchen im Juni 2919: Aufstieg der
»Fußball-Ersten« in die Hessenliga geschafft! Seitdem
spielt man munter mit in Hessens höchster Amateur-
klasse.

Dietkirchen liegt vier Kilometer nördlich von Limburg,
übrigens in unmittelbarer Nachbarschaft des in Al-
zenau langjährig bekannten Konkurrenten Rot-Weiß
Hadamar. 1800 Einwohner zählt die Gemeinde Diet-
kirchen und jeder zweite Bürger ist Mitglied beim hie-
sigen Turn- und Sportverein. Dies ist ein sensationeller
Schnitt und dennoch kein Wunder beim vielfältigen
Angebot im Verein. Fußball, Beach-Volleyball, Turnen,
Tischtennis, Wandern, Reha-Sport und selbst Theater
bilden die einzelnen Sparten, also für jedermann et-
was dabei. Im Jahr 1911 gegründet, prägte sich über
ein ganzes Jahrhundert ein reges Vereinsleben mit
jeder Menge von ehrenamtlichen Mitgliedern. Das ist
auch derzeit noch so.

Hessenliga-Team will Anschluss nach oben erreichen

Das Hauptinteresse gilt dem Fußball. Die Hessenli-
ga-Mannschaft befindet sich nach dem 1:1 Unent-
schieden vergangenes Wochenende im Heimspiel

gegen Adler Weidenhausen auf Tabellenplatz 15, mit
Tuchfühlung auf unseren FC Bayern Alzenau. Trainer
Dietkirchens ist Steffen Moritz, der mit dem Team in
dieser Saison vier Siege und vier Punkteteilungen ein-
fuhr. Dem gegenüber stehen acht Niederlagen bei ei-
nem Torverhältnis von 26:43.

Ein Rasen- und ein Kunstrasenplatz bilden die Sport-
stätte des TuS Dietkirchen, mit angegliedertem Ver-
einsheim, einem Grillplatz und Biergarten mit umfas-
sender Aussicht auf den Taunus. Für das Rückspiel
nächstes Jahr im Frühling klingt dies als verlockendes
Ausflugsziel für die Fans des FC Bayern.

Auf einen Namen sollte man aktuell beim Hinspiel in
der Main-Echo-Arena achten: Maximilian Zuckrigl, mit
14 Treffern der aktuell führende der Torschützenliste
der Lotto Hessenliga.

Nächstes Spiel:
Samstag, 05.11.2022,14.00 Uhr

zuhause gegen SV Weidenhausen

Im Heimspiel gegen
Dietkirchen bauen
unsere Zuschau-
er wieder auf die
Leistungen unseres
Spielführers Marcel
Wilke und »Torjä-
ger« Malik Makey.
Während Marcel
nach seiner langen
Verletzungspause
unserer Mannschaft
wieder mehr
Stabilität verleiht,
entwickelt sich der
junge Malik Makey
immer mehr zu
unserem Topscorer.
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AUF HOFFNUNGSSCHIMMER
FOLGTE PECH IM DERBY
U23 Nachwuchs-Team tut sich nach wie vor schwer

6:0 Erfolg in Ranstadt

Ein kurzer Hoffnungsschimmer flammte am Horizont der U 23 auf, als
man das Keller-Duell beim SV Ranstadt klar mit 6:0 Toren für sich
entschied. Bereits bei Halbzeit war die Partie mit vier erzielten
Treffern zu Gunsten des FC Bayern entschieden. Torschützen
waren Max Hacker und Vincent Clavan mit je zwei Treffern,
sowie Don Link und Joseph Ledezma.

Derby-Niederlage gegen Bernbach
in letzter Minute

Trotz des Führungstreffer von Joseph Ledezma (10. Mi-
nute) (Bild) musste sich unsere U23 im Heimderby ge-
gen den SV Bernbach mit 2:3 geschlagen geben. Mitte
der ersten Halbzeit fiel der Ausgleich für Bernbach, das
nach dem Pausentee postwendend nachlegte und zum
1:2 einschoss. Der Vorsprung währte nur kurz, denn in
der 53. Minute war es Vincent Clavan, der für das 2:2
sorgte. Bei diesem Zwischenstand mit gutem Spiel bei-
der Teams und spannenden Szenen blieb es bis zur letzten
Spielminute, als der Pfiff zu einem Elfmeter für die Gäste er-
folgte. Bernbach nutzte die Chance und ging als Sieger vom
Platz. Für Alzenau angesichts engagierter Leistung und einem
nicht gegebenen Treffer eine unglückliche Niederlage.

Vorschau auf
die nächsten Spiele

unserer U23:

Sonntag, 30. Oktober:
Auswärtsspiel
in Steinheim,

Anstoß 15.30 Uhr

Sonntag, 5. November:
Heimspiel

gegen Gelnhausen,
Anstoß 15.30 Uhr

Joseph
Ledzma.

´FC Bayern-Damen und Mädchen in überragender Form
2:1 Sieg im Spitzenspiel
beim TSV Mainaschaff

Im dritten Spiel der laufenden Runde
stand für das Frauen-Team die Begeg-
nung bei den punktgleichen Damen
vom Mainaschaffer Eller an. Von Be-
ginn an spannend ging es ab, Alzenau
war die druckvollere Mannschaft mit
dem verdienten Tor zum 0:1 durch Al-
exandra Jünger in der 42. Minute.

Nach dem Wechsel die beste Zeit der
»Oscheffer« mit dem 1:1 Ausgleich in
Minute 65. - das bisher einzige Ge-
gentor für die Bayern-Abwehr in ins-
gesamt vier Spielen. Bis zwei Minuten
vor dem Ende blieb es beim Unent-
schieden, dann durften die Frauen in
»Blau« doch noch den Sieg bejubeln,
denn Verena Schlomski verwandelte
einen Foul-Elfmeter unhaltbar.

Sensationeller 16:0-Sieg
gegen Großheubach-Miltenberg

Man sollte schon zwei Mal hinschauen
angesichts des außergewöhnlichen
Ergebnisses – tatsächlich 16 Tore für
die Frauen des FC Bayern Alzenau in
einem einzigen Spiel. Belagerung des
Gäste-Strafraums von der ersten Mi-
nute an war angesagt, die »Mädels«
durften schalten und walten, kombi-
nieren und schießen nach Herzens-
lust. Der Gegner war chancenlos an
diesem Sonntag-Vormittag. Alzenau
teilte sich die Treffer in zwei gleich
große Teile, acht Stück in der ersten
und genauso viele in der zweiten
Halbzeit. Gleich sechs Mal erfolgreich
war Malin Bleistein, Verena Schlomski
erzielte vier Tore, Veronika Altmann
und Sandrina Trageser trafen je drei
Mal ins Schwarze.

12 Punkte aus vier Spielen mit einem
Torverhältnis von 24:1 lautet die bis-
herige stolze Bilanz.

Emilia Sedler
mit 5-Minuten-Hattrick

in Zellingen

SG Veitshöchheim/Zellingen –
FC Bayern Alzenau 1:5

Herausragend in der Partie der Hat-
trick von Bayern-Stürmerin Emilia
Sedler mit drei Treffern in sage und
schreibe fünf Minuten zwischen der
71. und 76. Zeiger-Umdrehung. Zuvor
brachte die enorm starke Ida Witthaut
mit ihrem Tor zur 2:1 Führung (50. Mi-
nute) die »Bayerinnen« schon auf die
Siegerstraße. Der Treffer zum 1:0 ging
ebenfalls auf das Konto von Emilia
Sedler.

FC Bayern Alzenau – SV Kürnach 4:0

Bereits zur Halbzeit war die Partie mit
einem 3:0 Vorsprung entschieden. Zu-
nächst aber erwies sich Bayern-Keepe-
rin Olivia »Drigi« Ungureanu als der
große Rückhalt im Team, die Alzenau
vor einem frühen Rückstand bewahr-
te. Raya-Lynn Scheradt eröffnete in
der 12. Minute das Tore schießen, ein
Doppelschlag kurz nach der Pause
durch Ida Witthaut in der 41. und Emi-
lia Sedler in der 42. Minute brachte
die Bayern früh auf die Siegerstraße.
Alzenau jetzt klar feldüberlegen setzte
mit dem 4:0 in der 50. Minute, erzielt
durch Lee-Ann Scheradt, seine posi-
tive Spielweise fort. Dies bedeutete
gleichzeitig den Endstand. Insgesamt
ein sehr starker Auftritt. Der Lohn ist
die Tabellenführung mit drei Punkten
Vorsprung vor Gollhofen.
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BAYERN

Siemensstraße 10a · 63755 Alzenau
Tel. 06023/2277 · Fax 06023/6813

kfz-sv.mueller@t-online.de

Viel Erfolg
wünscht

A-Junioren Hessenliga U19

1. SV Wehen Wiesbaden U19 8 35:13 22

2. FSV Frankfurt U19 8 30:11 21

3. Kickers Offenbach U19 7 20:10 14

4. SG Rot-Weiss Ffm. 8 20:13 14

5. FC Giessen 7 18:15 14

6. KSV Hessen Kassel 8 18:16 11

7. 1. FC 1906 Erlensee 8 13:12 11

8. TSG Wieseck 6 17:18 9

9. Karbener SV 7 12:20 7

10. FV Biebrich 02 8 16:30 7

11. FC Bayern Alzenau 7 10:10 5

12. SG Barockstadt Fulda-L. 8 17:28 5

13. TS Ober-Roden 8 14:24 4

14. SF BG Marburg 8 8:28 2

C-Junioren Gruppenliga Frankfurt U15

1. 1. FC-TSG Königstein II 7 21:3 21

2. FC Bayern Alzenau 7 24:11 18

3. JFV Oberursel 7 15:3 15

4. SG Bornheim/GW 7 20:10 15

5. OSC Rosenhöhe II 7 17:7 15

6. JSG Nidda 7 21:10 13

7. 1. FC 1906 Erlensee II 7 11:10 10

8. JSK Rodgau II 7 10:9 9

9. JFV Seligenstadt 7 11:17 9

10. Karbener SV II 7 10:14 7

11. JFV Oberau 7 9:25 6

12. Usinger TSG 7 12:26 4

13. 1. FC Langen 7 8:20 2

14. VfL Germania 1894 7 7:31 0

B-Junioren Verbandsliga Gr. Süd U17

1. Karbener SV 8 25:4 21

2. OSC Rosenhöhe 7 20:4 18

3. SV Wehen Wiesbaden U16 6 24:12 16

4. FC Bayern Alzenau 8 24:13 15

5. SG Rot-Weiss Ffm. II 8 24:23 14

6. FSV Frankfurt U16 8 13:12 14

7. SG Bornheim/GW 8 8:13 10

8. TS Ober-Roden 8 10:18 10

9. Kickers Offenbach U16 2 7 22:19 9

10. SV St. Stephan Griesheim 8 11:18 7

11. VfB Unterliederbach 8 18:23 5

12. JSK Rodgau 7 11:19 4

13. FV Bad Vilbel 8 6:26 4

14. JFV Bensheim/Auerbach 7 14:26 3

A-Junioren Gruppenliga FFM U18

1. FC Bayern Alzenau II 7 40:13 19

2. Karbener SV II 7 31:11 16

3. 1. FC 1906 Erlensee II 7 27:9 15

4. 1. FC Langen 6 23:8 13

5. Spvgg. Neu-Isenburg 6 24:14 13

6. Makkabi Frankfurt 6 20:12 13

7. Spvgg. Oberrad 5 16:7 10

8. 1. FC-TSG Königstein II 6 16:12 10

9. SG Wiking Offenbach 6 18:19 10

10. SV Blau-Gelb FFM 7 16:20 10

11. SG Egelsbach 6 17:16 9

12. JFV Hainb-Seligenst 6 19:17 8

13. SG Bruchköbel 7 11:28 3

14. Spvgg. Dietesheim 6 8:22 2

15. Spvgg. 02 Griesheim 7 5: 30 2

16. Spvgg. Langenselbold 6 6:27 0

17. FC Neu-Anspach 7 6:38 0

D-Junioren Gruppenliga Frankfurt U13

1. 1. FC-TSG Königstein 7 33:6 21

2. Kickers Offenbach U13 6 18:5 18

3. Spvgg. Oberrad 6 17:9 13

4. 1. FC 1906 Erlensee 7 17:12 13

5. OSC Rosenhöhe 6 17:10 11

6. Karbener SV 5 13:6 10

7. Makkabi Frankfurt 7 5:8 9

8. SG Rot-Weiss Ffm. 6 10:13 7

9. JSG Kirdorf Bad Homburg 7 9:16 7

10. SV Blau-Gelb FFM 7 8:12 6

11. KV Mühlheim 7 9:21 6

12. JSK Rodgau 6 7:10 5

13. SC Hessen Dreieich 6 10:16 4

14. FC Bayern Alzenau 7 5:15 2

15. FFV Sportfreunde 6 1:20 2

Unsere beiden A-Jugendteams
zeigten sich sehr torhungrig. Die
U19 schaffte mit einem 5:0 Sieg
gegen Marburg den Sprung aus
den Abstiegsrängen der Hessen-
liga, während die U18 mit einem
5:2 Sieg in Egelsbach die Tabel-
lenführung in der Gruppenliga
Frankfurt ausbaute.

Mit dem 5:0 Heimsieg gegen die
SG Marburg gelang dem Team
von Trainer Mert Gündogdu der
erste Saisonsieg in der U19 Hes-

senliga und der Sprung

weg von den
Abstiegsplätzen. Am
Sonntag um 11 Uhr steigt das

ebenso wichtige Heimspiel
gegen die SG Barockstadt.

Die beiden U17 siegte
mit 3:1 gegen Stephan

Griesheim und hält Kontakt zur
Spitzengruppe in der B-Jugend
Verbandsliga. Die U16 musste
sich mit einem 1:1 in Egelsbach
begnügen und schwebt weiter in
Abstiegsgefahr in der Gruppenli-
ga Frankfurt.

Der ältere C-Jugendjahrgang
(U15) siegte mit 4:2 im Verfol-
gerduell in Bornheim behaupte-
te mit diesem Sieg den zweiten
Tabellenplatz in der Gruppenliga
Frankfurt.

Auch die jüngeren C-Ju-
gendspieler (U14) siegten
sich mit einem 6:1 beider
JSG Jossgrund in Rich-
tung Verfolgerposition in
der Kreisliga A Gelnhau-
sen.

Unsere U13 verlor schon letzten
Mittwoch mit 1:4 bei der OSC
Rosenhöhe und schwebt in der
Gruppenliga Frankfurt in höchster
Abstiegsgefahr.

Ältere Jugendteams allesamt mit Siegen –
U13 in Abstiegsgefahr

U19 am Sonntag um 11 Uhrzuhause im Abstiegskrimi
gegen die SG Barockstadt

Mert
Gündogdu.
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Rundum-Betreuung
beim Wasserschaden
• Schnelle Schadenshilfe

• Professionelle Schadensanalyse

• Schadensbegrenzung
und -beseitigung

• Gesamtes Trocknungsmanagement

 Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

 Gesamtes Trocknungsmanagement

Wir helfen!

DIENSTAG, 01.11.2022
KREISPOKAL

IN GELNHAUSEN
Leider findet der diesjährige Hessenpokal
ohne unseren FC Bayern Alzenau statt. Nach-
dem wir in den vergangenen Saisons, mit den
Highlight-Spielen gegen Kickers Offenbach
und dem Erreichen des Halbfinales (2:3 Nie-
derlage in Steinbach) und dem Viertelfinale
(Ausscheiden im Elfmeterschießen gegen die
SG Barockstadt) sehr erfolgreich auf Hesse-
nebene agierten, verpassten wir durch eine
Niederlage im Kreispokal in Bernbach die
Qualifikation für diesen lukrativen Wettbe-
werb.

Das verlorene Elfmeterschießen beim SV
Bernbach, im Bild der entscheidende Elfme-

ter, kostete uns den Kreispokalsieg und die
damit verbundene Teilnahme am Hessenpo-
kal. Dieses Jahr ist das klare sportliche Ziel
der Gewinn des Kreispokal Gelnhausen.

Nun gilt es den diesjährigen Licher Kreispo-
kalwettbewerb zu gewinnen, um im nächs-
ten Jahr wieder im Hessenpokal teilnehmen
zu können. Unser erstes Spiel (3. Runde im
Licher Kreispokal) findet am kommenden
Dienstag um 19 Uhr beim Gruppenligisten FC
03 Gelnhausen statt. Die damalige Niederla-
ge in Bernbach sollte dem Team von Trainer
Angelo Barletta Warnung genug sein, keinen
Gegner im Kreispokal zu unterschätzen.

Taschengeschenk
als Dankeschön an Trainer

Angelo Barletta
Werner Jakobi, Senior Manager der in Alzenau ansässigen
Firma NEO ACCESS, überreichte unserem Trainer Angelo Bar-
letta eine Tasche für seine Gattin und noch zwei kleinere für des-
sen Töchter. Werner Jakobi, glühender Fan von Bayern Alzenau,
wollte damit Angelo für seine, nach Meinung von Jakobi, sehr
gute Weiterentwicklung unserer jungen Mannschaft danken.
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Max-Planck-Str. 8 • 63755 Alzenau
Nähe Schaab/Umtec
Telefon: 06023 310850
www.sittinger-alzenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo–Sa: 9.00 bis 20.00 Uhr
durchgehend geöffnet

Besuchen Sie uns auf Facebook unter
Der Sittinger/Getränkefachhandel

Ihr freundlicher
Getränke-Fachmarkt

Bierspezialist

ALTE HERREN FEIERTEN
DAS FCB-OKTOBERFEST 2022

Endlich, nach zwei Jahren Coro-
na-Pause, hieß es beim FC Bayern
Alzenau wieder »O’zapft is«.

Eingeladen hatten die »Alten Her-
ren« des FCB-Alzenau. Rund 40
Mitglieder, die meisten in baye-
rischer Tracht, feierten im den im
bayerisch weiß-blau geschmück-
ten VIP-Raum des Vereinsheimes.
Die Vereinswirte Maria und Dragan
bewirteten die Gäste mit leckeren
Grillspezialitäten und AH-Spieler

Andy Schön sorgte mit einem Fass
Tegernseer-Bier für die flüssige
Grundlage.

Nach den Begrüßungsworten des
AH-Chef Günther Reisert, der sich
ausdrücklich bei den Helfern der
Grillhütte für ihren Einsatz bei den
Heimspielen der 1.Mannschaft
bedankte und den tollen Zusam-
menhalt der »AH-Truppe« betonte,
folgten viele Stunden des gemütli-
chen Beisammenseins.

Während der Feier gab es neben
der obligatorischen Oktoberfest-
musik auch Videos und Bilder vom
letzten AH-Ausflug 2022 an die Wa-
terkant zu sehen.

Die AH-Abteilung hat mit diesem
großartigen Abend mal wieder für
den kulturellen und geselligen Teil
unseres Fußballvereines gesorgt.
Dafür ein großes Lob und Danke-
schön an die Verantwortlichen der
Alte-Herren.

Informations-
gespräch

der Alzenauer
Vereine

Am Montag, den 17.10.2022 lud Bür-
germeister Stephan Noll die Alzenau-
er Stadtvereine zu einem Informations-
austausch ein. In gemütlicher Runde
wurde im Vereinsheim des Alpinclubs
wichtige Termine und Belange der ein-
zelnen Vereine besprochen.

Natürlich war auch der FC Bayern Al-
zenau bei diesem Vereinsgespräch
anwesend. Im Bild Vorstandsmitglied
Jens Moritz, im Hintergrund Bürger-
meister Stephan Noll.

Hatten sichtlich Spaß beim
AH-Oktoberfest. Von links:

Peter Ulrich, Vereinswirt Dragan
Didovic und Peter Lehnhardt beim

Bier an der Theke

Hatten sichtlich Spaß beim 
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MALIK MAKEY –
UNSER EMOTIONALER LEADER

Abwehrchef, Mittelfeldallrounder und Torjäger in einer Person

Der 19jährige Malik Makey wechselte kurz
vor Saisonbeginn vom Mainzer Nachwuchs-
leistungszentrum in unseren Hessenliga-

kader. Schon nach 15 Saisonspielen ist der in
Bad Vilbel wohnende Antreiber nicht mehr aus
unserer Mannschaft wegzudenken. Mit einem
aggressiven Zweikampfverhalten, großer Tech-
nik und viel Torgefahr ist er schon jetzt einer
der Führungsspieler unseres Teams. Mit fünf
Treffern, dazu Torschütze der letzten beiden
Heimspieltore, dem Siegtreffer in Walldorf und
der Lotto Hessenligabude September, führt Malik
unsere interne Torschützenliste an.

Attacke Alzenau führte ein Inter-
view mit unserem Senkrechtstarter.

Wie groß ist der Unterschied
zwischen Jugendbundesliga und
Senioren Hessenliga bzw. NLZ
Mainz und Bayern Alzenau?
Es gibt ein paar Unterschiede, die
mir aufgefallen sind. Gegen die Top
Teams in der U19 Bundesliga wie
Stuttgart oder Bayern München ist das
Spieltempo höher. Es fallen deutlich
mehr Tore als im Seniorenbereich. Das
liegt an der Entscheidungsfindung und
an der Risikobereitschaft, die im Ju-
gendfußball eine andere ist als im Her-
renfußball. Besonders wahrgenom-
men habe ich in Alzenau, dass es sehr
engagierte und sich identifizierende
Vereinsmitglieder und Fans gibt. Das
erzeugt vor allem in den Heimspielen
immer eine gute Stimmung. Zudem
hat Alzenau eine gute Infrastruktur und
bietet Raum für Entwicklung.

Du hast in Deinen Spielen für
Alzenau schon auf verschiedenen
Position geglänzt. In der Innen-
verteidigung als defensiver und
offensiver Mittelfeldspieler.
Wo fühlst Du Dich am
wohlsten?
Ich fühle mich im defensiven
Mittelfeld am wohlsten. Dort
kann man das Spiel am
besten strukturieren und
Zweikämpfe gewin-
nen.

Du hast in Deinen
15 Spielen für Bay-
ern Alzenau schon
mehr Tore geschossen
als in deinen Jugendjahren
bei Mainz in der U17 und U19 zu-
sammen. Hast Du in Alzenau Deine
Torjägerqualitäten neu entdeckt?

Angelo Barletta gibt mir ein gutes
Gefühl mit. Natürlich muss ich
Positionsdisziplin an den Tag le-
gen, aber unter ihm habe ich die
Freiheit, situativ mich auch mit
vorne einzuschalten. Das hat
die letzten Wochen gut funkti-
oniert. Daran will ich anknüp-
fen. Nicht vergessen darf man
aber, dass bei einem Torer-
folg alle Teamkollegen invol-
viert sind.
Du bist seit langem der
erste Spieler in Alzenau,

dem der nahtlose Sprung
aus einem NLZ in

den Herren-
senioren-

bereich
gelang.

Warum schaffen das so wenige?
Was muss man als Spieler
für Eigenschaften mitbringen?
Grundsätzlich ist das Problem für
junge Spieler, dass der Konkurrenz-
kampf im ersten Seniorenjahr sehr viel
höher ist als in der Jugend. Man trifft
nun nicht mehr nur auf Spieler, die
ein Jahr älter oder gleich alt sind. Im
Seniorenbereich kann es auch schon
mal vorkommen, dass ein Gegen-
spieler doppelt so alt ist wie man
selber. Meist heißt das auch doppelte
Fußballerfahrung. Deshalb muss man
widerstandsfähig sein und hart an
sich arbeiten. Wichtig ist, mutig auf-
zutreten und alles zu geben. Eine fuß-
ballerische Ausbildung bei Mainz 05
über mehrere Jahre hat mir persönlich
natürlich geholfen. Zudem arbeite ich
mit einem Athletikcoach zusammen,
bemühe mich um gute Regeneration
und einen gesunden Lebensstil. Nicht
zuletzt gehört natürlich aber auch
eine Portion Glück dazu.

Du bist erst 19 Jahre alt und spielst
wie ein erfahrener Hessenliga-
spieler. Wo soll Deine sportliche
Reise hingehen?
Ich möchte ganz klar Fußballprofi
werden. Das war als Kind schon im-
mer mein Ziel und ist es heute noch
umso mehr. In meinem letzten Jahr
in Mainz durfte ich mal bei den Profis
mittrainieren und ein Testspiel mitbe-
streiten. Da hatte ich das erste Mal so
richtig das Gefühl, sehr nah dran zu
sein. Momentan bin ich sehr glück-
lich, mich in Bayern Alzenau weiterzu-
entwickeln und etwas zum Erfolg des
Vereins beitragen zu können.

Erzähl mal den Leuten, was Du
neben dem Fußball so treibst?
Dieses Jahr habe ich mein Abitur ge-
macht und seit Sommer nun mehr
Zeit. Währenddessen bestand mein
Alltag hauptsächlich aus Schule und
Fußball, da ich nach der Schule direkt
immer nach Mainz fuhr. Weil für mich
Fußball nicht nur aus Vereinstraining
besteht, widme ich privat auch sehr
viel Zeit dem Fußball. Selber gebe
ich meine Erfahrung an die jüngere
Generation weiter und bin Individual-
trainer für Kids und Jugendliche. Au-
ßerhalb des Fußballs interessiere ich
mich für wirtschaftliche Themen und
genieße die Zeit mit Freunden und
Familie.

Abwehrchef, Mittelfeldallrounder und Torjäger in einer Person
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»Ich möchte
ganz klar Fußballprofi
werden. Das war
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mein Ziel und ist es
heute noch umso
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Malik Makey
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